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Sommer 
 
Der Sommer folgt. Es wachsen Tag und Hitze, 
und von den Auen dränget uns die Glut; 
doch dort am Wasserfall, am Felsensitze 
erquickt ein Trunk, erfrischt ein Wort das Blut. 
 
Der Donner rollt, schon kreuzen sich die Blitze, 
die Höhle wölbt sich auf zur sichern Hut, 
dem Tosen nach kracht schnell ein knatternd 
Schmettern; 
doch Liebe lächelt unter Sturm und Wettern. 
 

Johann Wolfgang von Goethe 
(1749-1832) 

_________________________________________ 
 

Rückblick 
 

Osterfeuer 
 
Am 15. April fand das alljährliche Osterfeuer auf 
dem Sportplatz statt. Da in Thüringen das Ver-
brennen von Grünschnitt wieder verboten ist, 
nutzten viele die Gelegenheit, ihr Schnittgut 
zum Osterfeuer zu bringen. So wuchs der Hau-
fen und ein beachtliches Feuer konnte entfacht 
werden. 
 

 
 

Osterfeuer 2017 
 

Foto: Claudia Mäder 
 
Wir danken Herrn Michael Wähler für das Auf-
schichten des Feuers und der Gemeinde 
Reichstädt für die Bereitschaft die Asche zu ent-
sorgen. 
 

Maibaumsetzen 
 
Schon zwei Wochen später stand die zweite Feier 
des Jahres an. Der Feuerwehrverein lud am 30. 
April zum Maibaumsetzen ein. 
 

 
 
 

 
 
Bei Bier und Roster wurde ein kurzweiliger 
Abend verbracht. 

 

 
 

Maibaumsetzen 2017 
 

Fotos: Enrico Neunübel 
__________________________________________ 
 

 
 

 



Aus der Chronik 

Vor 10 Jahren – Am 27. April 2007 öffnet die 

BUGA (Bundesgartenschau) bis 14. Oktober die 
Türen. Neben der traditionellen Ausstellung von 
Pflanzen wird hier die Erneuerung (Neue Land-
schaft in Ronneburg) der ehemals durch die 
WISMUT geschädigten Landschaft gezeigt. 

 

 
 

BUGA 2007 
in Ronneburg und Gera 

 

22. Mai 2007 
Fotos: Enrico Neunübel  

Vor 20 Jahren – Am 28. Januar 1997 beschließt 
der Gemeinderat die neuen Straßennamen in 
der Gemeinde. Am 11. und 12. Juni werden die 
Straßenschilder angebracht. 

Vor 40 Jahren – Am 17. November 1977 grün-

dete sich eine Frauensportgruppe. Sie ist als 
Sektion Turnen und Gymnastik in die BSG 
Traktor Reichstädt eingegliedert. Daneben gibt 
es noch die Sektionen Tischtennis, Kegeln und 
Spielleute. 

Vor 70 Jahren - Im Frühjahr 1947 erschoss sich 

ein Bürger in der Flur der Gemeinde beim Wil-
dern. Das Unglück ereignete sich in der Nähe 
der Kleingärten, welche sich an der alten Heer-
straße Richtung Prehna befanden. Die Ermitt-
lungen der Kriminalpolizei ergaben, dass zwei 
Bürger aus Lumpzig, auf einem Motorrad fah-
rend, gewildert haben. Der Schuss löste sich 
während der Fahrt selbst. Der Tote wurde auf 
einem Handwagen in unsere Leichenhalle ge-
bracht, wo er auch seziert wurde. Die Beerdi-
gung fand nach Freigabe in Lumpzig statt. 

Vor 160 Jahren – Am 12. September 1857 ver-

unglückt ein Handelsmann aus Treuen auf der 
nach Zeitz führenden Chaussee, unweit des 
Dorfes Frankenau. Derselbe hatte sich, um aus-
zuruhen, an die Brückenbarriere gelehnt, diese 
aber brach zusammen, und er stürzte rücklings 
hinab. Bedauerlicher Weise trug er solche Ver-
letzungen davon, dass er tags darauf verstorben 
ist. 

Vor 260 Jahren – Am 8. Februar 1757 campierte 

in Reichstädt das Österreichisch - Splenysche 
Regiment mit 900 Soldaten. Die Pferde wurden 
auf die Pfarrfelder geführt. 

______________________________________ 
 

Bau der Reichstädter Kegelbahn 

Ende Juli 1997 begannen der Gemeindearbei-
ter, der Zivildienstleistende und die in einer Ar-
beitsbeschaffungsmaßnahme Beschäftigten mit 
dem Abriss der alten Kegelbahn. Sie diente jah-
relang dem Kegelverein als Domizil und die por-
table Bahnanlage wurde zu den jährlichen Dorf-
festen zum Hammelkegeln auf der Festwiese un-
terhalb der Kirche aufgebaut. 

 
 

Hammelkegeln zum Dorffest 
 

ca. Juli 1989 
Foto: Rolf Heinicke 

 
 

Gemeinderaum mit Kegelbahn  
 

11. Juli 1997 
Fotos: Enrico Neunübel  



 

 

 
 

Die alte Kegelbahn  
 

3. Juli 1997 

 
 

Abtragen der alten Mauern  
 

28. August 1997 

Nach Zusage einer investiven Förderung durch 
den Freistaat Thüringen, beschloss die Ge-
meinde den Neubau. Am 22. September began-
nen die Bauarbeiten und am 29. Oktober war 
Richtfest. 

Übrigens: Die alte portable Drespo-Volkssport-
kegelbahn kostete 1980 6.836,93 Mark. Und be-
reits im Jahre 1978 war geplant, das Gebäude 
der Kegelbahn abzutragen. Stattdessen sollte 
ein zweigeschossiger Neubau erfolgen. Die Kos-
tenschätzung belief sich damals auf 158.000 
Mark. Dies dürfte wohl der Grund gewesen sein, 
weshalb das Projekt nicht realisiert wurde. 

 

 
 

Auszug aus den Planunterlagen 1978 
 

 
 

Rohbau der neuen Kegelbahn  
 

18. Oktober 1997 

 

 
 

Der Dachstuhl ist gesetzt  
 

30. Oktober 1997 

 

 



Bilder aus vergangener Zeit 
 

 
 

Die Hauptstraße am Abzweig nach Kakau im 
Jahre 1968… 

 
Foto: Familie Pitzschler 

 
 

 
 

und 1999 
 

Foto: Enrico Neunübel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Historische Ansichtskarten 
 

 
 

Sommerfrische Löbichau 
 

Verlag: K. Albert, Löbichau 

 

______________________________________ 
 

Termine 
 
Das für den 5. August geplante Teichfest in 
Reichstädt findet nicht statt. 
 
1. - 2. September „Sternenzauber“ -  

Neue Landschaft Ronne-
burg 

10. September Tag des offenen Denkmals 
 Motto: "Macht und Pracht" 
 Die Reichstädter Kirche 

ist von 9-12 Uhr geöffnet. 
28. Oktober Pflanzen des Baum des 

Jahres mit den Schulan-
fängern 

 
Angaben ohne Gewähr / Änderungen vorbehalten 
 

 

Aufruf! 
 

Zur Vervollständigung unserer Ortschronik su-
chen wir jegliche Informationen und Geschich-
ten sowie Fotos und Filme vom Ort, Häusern o-
der von Veranstaltungen. Jegliche Dokumente 
wie alte Rechnungen, Kaufverträge, Bücher und 
Zeitungen. Auch nur leihweise. 
 

Über eine Nachricht freuen wir uns. 
 

 info@reichstaedt.com 
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